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Am 1. Februar 2026 wurde der Neubau der Kindertagesstätte „Wurzelhüpfer“ offiziell mit der Segnung
durch Pfarrer Karl Schüßler und Pfarrerin Martina Haas eingeweiht.
Das Gebäude bietet auf etwa 1.200 Quadratmetern Platz für die Kinder der Gemeinde und setzt konsequent auf na-
türliche Baustoffe sowie ein pädagogisch durchdachtes Raumkonzept.Die neue Kindertagesstätte bietet Platz für 
insgesamt 72 Kinder, davon 48 Kindergartenkinder und 24 Krippenkinder. Das Gebäude ist zudem so konzipiert, 
dass eine Erweiterung auf bis zu 108 Kinder möglich ist.
Den Auftakt der Veranstaltung machten die Kinder. Sie hatten das erste Wort und präsentierten den „Wurzelhüp-
ferschlager“ – ein Lied, das sie selbst gedichtet hatten und bei diesem Anlass zum ersten Mal aufführten. Bürger-
meister Michael Schüßler begrüßte anschließend die Gäste, darunter die stellvertretende Landrätin Monika Wolf-
Plessmann, die Bürgermeister der Nachbargemeinden sowie zahlreiche Wegbegleiter des Projekts. Der Neubau ist 
ein Projekt von Gemeinderat, Planern, Handwerkern und Verwaltung.
Die Gesamtkosten belaufen sich auf ca.  5,9 Millionen Euro.
Den Namen der neuen Einrichtung haben die Hauptpersonen selbst 
bestimmt. Die Kinder tauften ihre Kita auf den Namen „Wurzelhüpfer“. 
Kita-Leiterin Heike Spinnler erklärte die tiefere Bedeutung: „umgeben 
von der Natur geben Wurzeln Stabilität“. Die Kinder sollen hier Wurzeln 
schlagen, aber auch mutig in die Welt hüpfen und sie entdecken.

Einweihung der Kindertagesstätte
„Wurzelhüpfer” im OT Ebersbach

Kita-Leitung Heike Spinnler, Architekturbüro Rössel,
mittig Marvin Rössel, 1. Bgm. Michael Schüßler

..
..
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Aus dem Rathaus

Abfallwirtschaft
Die Tonnen müssen am Abfuhrtag um
6 Uhr bereit gestellt sein.
Sollten die Mülltonnen etc. nicht abgefah-
ren werden, bitte die Angelegenheit telefo-
nisch mit der Servicestelle (Tel.: 0800-
0412412) klären.
Freitag, 13. Februar 2026
Gelber Sack und Biomüll
Vorschau:
Freitag, 27. Februar 2026
Papier- und Biomüll

Die Kasse der Gemeinde Leiders-
bach erinnert an den Zahlungs-
termin 15.02.2026
Am 15.02.2026 waren folgende Steuern 
und Abgaben zur Zahlung fällig:
• Grundsteuer A und B
• Gewerbesteuer
• Wasser und Abwasser Abrechnung
Wenn Sie für 2025 noch keinen neuen Grund-
steuerbescheid erhalten haben, dann wer-
den auch keine Beträge für Grundsteuer 
von Ihrem Konto abgebucht. Bitte prüfen 
Sie Ihre Unterlagen und setzen Sie sich ggf. 
mit dem Finanzamt Obernburg oder unse-
rem Steueramt Frau Konrad, Zimmer 4, Tel. 
06028/9741-16 in Verbindung.
Wenn Sie der Gemeinde Leidersbach ein 
Sepa-Lastschriftmandat erteilt haben, dann 
werden die fälligen Beträge, wie in den ent-
sprechenden Bescheiden vermerkt, vom 
vereinbarten Konto abgebucht.
Um zusätzliche Kosten wie Mahngebüh-
ren und Säumniszuschläge zu vermeiden 
bitten wir alle Nicht-Abbucher um zeitna-
he Zahlung.
Bitte geben Sie bei Ihrer Überweisung im-
mer die Finanzadresse (FAD) an und nut-
zen Sie dabei folgende Bankverbindungen:

• Frankfurter Volksbank
Konto Nr. 3801454 BLZ 501 900 00
IBAN: DE49 501 900 00 0003 8014 54

• Sparkasse Aschaffenburg-Miltenberg
Konto Nr. 430284125 – BLZ 795 500 00
IBAN: DE61 795 500 00 0430 284 125

Blech oder Leben – was ist mehr 
wert?
Gehwege sind für die Fußgänger da!
Gehwege dienen dazu, den Fußgängern ei-
nen Raum zu sichern, in dem sie sich ge-
fahrlos und unbehindert fortbewegen kön-
nen. Kinder bis zu acht Jahren müssen so-
gar mit Fahrrädern den Gehweg benutzen. 
Leider müssen wir immer wieder beobach-
ten, dass rücksichts- oder gedankenlose 
Kraftfahrer ihre Fahrzeuge so auf dem Geh-
weg platzieren, dass niemand mehr pas-
sieren kann, ohne die Straße zu betreten. 

Damit muten sie aber den Fußgängern (ins-
besondere Kindern und Senioren) zu, sich 
den Gefahren des fließenden Verkehrs aus-
zusetzen. Der Gehweg gehört den Fußgän-
gern! Nehmen Sie Rücksicht auf die nicht 
motorisierten Verkehrsteilnehmer. Übri-
gens – das Verbot gilt auch für den Geh- 
und Radweg!

Sortierung auf den Grüngut
sammelplätzen
Auf den Grüngutsammelplätzen der Land-
kreisgemeinden müssen die Garten- und 
Grünabfälle richtig getrennt werden!
Die Garten- und Grünabfälle, die die Land-
kreisbürger auf den gemeindlichen Grün-
gutsammelplätzen anliefern, werden auf 
verschiedenen Wegen zu wertvollen Roh-
stoffen aufgearbeitet. Nur eine hohe Qua-
lität, für die zu großen Teilen eine gute Tren-
nung in Holziges und Krautiges bei der An-
lieferung auf den Sammelplätzen Voraus-
setzung ist, garantiert den guten Absatz 
dieser Rohstoffe.
Aus Holz wird Biobrennstoff
Das holzige Material des angelieferte Baum- 
und Strauchschnitts wird auf den befestig-
ten Flächen der Plätze gesammelt und von 
Zeit zu Zeit gehäckselt. Je nach Qualität 
muss das Material noch weiter aufbereitet 
werden. Schließlich kann es als Biobrenn-
stoff in Hackschnitzelheizungen oder Bio-
masseheizwerken eingesetzt werden. Es 
dient so als Ersatz für fossile Brennstoffe und 
trägt zur Verbesserung der CO2-Bilanz bei.
Krautiges wird kompostiert
Das in den Containern gesammelte krauti-
ge Material wird in Kompostieranlagen, wie 

Fahren Sie mit dem Bus innerhalb von Leidersbach
Tageskarte Erwachsene	 2,50 EUR	 Einzelkarte Erwachsene	 1,50 EUR
Tageskarte Kinder	 1,50 EUR	 Einzelkarte Kinder	 1,00 EUR

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Flursäuberungsaktion am Samstag, 21. März 2026
HelferInnen gesucht

Die kommunale Abfallwirtschaft des Landkreises Miltenberg veranstaltet in diesem Jahr die mittlerweile 25. land-
kreisweite Flursäuberungsaktion „Wir räumen unseren Landkreis auf.“
Am Samstag, 21. März 2026 werden daher wieder viele Helferinnen und Helfer gesucht, die in ihrer Kommune die 
Landschaft von hässlichen Abfallablagerungen befreien möchten.
Besonders Vereine, Jugendgruppen, Schulklassen, aber auch Privatpersonen, sind herzlich willkommen, mit ihrem 
Einsatz dazu beizutragen, die Natur lebens- und liebenswert zu erhalten.
Wer mithelfen möchte, kann sich bis 3. März 2026 bei Maike Wadel unter Tel. 06028/9741-28 oder per E-Mail unter 
maike.wadel@leidersbach.de melden.
Die kommunale Abfallwirtschaft hofft, dass sich auch in diesem Jahr wieder viele freiwillige Helferinnen und Helfer 
beteiligen werden, um zum Erfolg der Gemeinschaftsaktion beizutragen.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am Rosenmontag, 16.02.2026 ist der 
Bauhof geschlossen. Am Faschings-
dienstag, 17.02.2026 ist das Rathaus 
und der Bauhof ganztägig geschlossen.
Wir bitten um Beachtung.

MZH/Trainingsausfall
Wegen den Proben des Hutzelgrund-
Theaters und den Theateraufführungen 
ist am Donnerstag, 26.2.2026 ab 17.00 
Uhr (Generalprobe), am Freitag, 13.3., 
am Freitag, 20.3.sowie am Freitag, 27.3. 
kein Training möglich.
Wir bitten die Sport treibenden Vereine 
um Beachtung und Verständnis.
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unserem Kompostwerk an der Kreismüll-
deponie Guggenberg zu wertvollem Kom-
post verarbeitet. Mit Unterstützung durch 
ausgefeilte Technik und Steuerprozesse 
entstehen im ersten Rotteabschnitt, der In-
tensivrotte, wesentlich höhere Temperatu-
ren als im heimischen Komposthaufen, so 
dass Unkrautsamen und Krankheitserre-
ger sicher abgetötet werden. Der Kompost 
ist danach sauber; die Fachleute nennen 
das „hygienisiert“. Daran schließt sich eine 
Nachrotte an, bei der der Kompost reifen 
kann, bis zu „Reifkompost, Rottegrad IV 
oder V“, der für den Einsatz als Dünger und 
Bodenverbesserer im Hausgarten beson-
ders geeignet ist.
In der Landwirtschaft ersetzt qualitätsge-
prüfter Kompost mineralischen Dünger. Be-
sonders durch den Einsatz von jüngeren 

Komposten werden die Bodenqualität und 
der Erosionsschutz nachhaltig verbessert. 
Gerade in vieharmen Ackerbaugebieten, 
wie in der Untermainregion, ist die Humus-
nachlieferung und Bodenstrukturverbes-
serung ein großes Plus für den Kompostein-
satz.
Schlechte Trennung behindert die 
Verwertung
Bei der thermischen Verwertung des Baum- 
und Strauchschnitts stört Krautiges auf-
grund seines hohen Wassergehaltes eher, 
umgekehrt wird bei der Kompostierung hol-
ziger Baum- und Strauchschnitt nicht oder 
nicht schnell genug zersetzt.
Deshalb ist die richtige Trennung der Abfäl
le auf dem Grüngutsammelplatz so wichtig!
In dem aktuellen Grünabfallverwertungs-
system steigt die Bedeutung unserer Grün-

gutsammelplätze als „Anlagen zur Roh-
stoffgewinnung“. Das kann aber nur gut 
funktionieren, wenn Sie, liebe Bürgerinnen 
und Bürger, die angelieferten Materialien 
richtig trennen: „Grüne“ Pflanzenreste, wie 
Rasen-, Hecken-, Rosenschnitt, Blumenstö-
cke, Laub, Moos und Blumen- oder Gemü-
sestauden (z. B. Kartoffel-, Kürbis-, Gurken-
kraut, Tomatenstöcke) zählen zum Krauti-
gen. „Braune“ Pflanzenabfälle, wie Baum-, 
Strauchschnitt, Christbäume und Abdeck-
reisig gehören zum Holzigen.

Weitere Informationen rund um die Abfal-
lentsorgung gibt es im Internet unter http://
www.landkreis-miltenberg.de/Natur-Um-
welt/Abfallwirtschaft.aspx und bei der Ab-
fallberatung unter Telefon 09371-501 380 
und 501 384 oder 501 385.

1.1.	�� Neujahrsgottesdienst der PG in der Kirche St. Barbara Ebersbach
2./3.1.	� Brezelschießen, Schützenverein Leidersbach
5.1.	� Wintergrill, FFW Roßbach
6.1.	� Aussendung der Sternsinger
10.1.	� Kesselfleischessen, Lyra Ebersbach
10.1.	� Jahreshauptversammlung, FFW Leidersbach
11.1.	� Neujahrskonzert, Kirche St. Jakobus, Männerchor Leidersbach
18.1.	� Neujahrskaffee, Rochus-Chor Volkersbrunn, DGH
21.1.	� Ökumenische Andacht für die Einheit der Christen
24.1.	� 1. Faschingssitzung, RFV Roßbach
31.1.	� 2. Faschingssitzung, RFV Roßbach
1.2.	� Kinderfasching in der MZH, Kiga Roßbach und Leidersbach
2.2.	� Blutspendetermin, MZH
6.2.	� Seniorenfasching, DGH Volkersbrunn
7.2.	� 3. Faschingssitzung, RFV Roßbach
8.2.	� Kinderfasching im Pfarrsaal Ebersbach, KIGA Ebersbach
16.2.	� Pfarreifasching im Pfarrsaal, St. Barbara Ebersbach
21./22.2. �Kinderkleiderbasar, MZH
28.2./1.3. �28.2. Premiere, Hutzelgrundtheater, MZH
1.3.	� Öffentlicher Grenzgang, Feldgeschworene Roßbach u. Hausen
6.3.	� Weltgebetstag der Frauen im Pfarrheim Roßbach
8.3.	� Kommunalwahlen – MZH - Briefwahllokal
13.3.	� Jahreshauptversammlung, FFW Ebersbach
13./14.3. �24h vor dem Herrn in Volkersbrunn
13./14./15.3. �Hutzelgrundtheater, MZH
19.3.	� Josefstag in der Kirche St. Jakobus, Leidersbach
20./21./22.3. �Hutzelgrundtheater, MZH
21.3.	� Frühjahrskonzert, Musikverein „Edelweiß“, Pfarrheim
21.3.	� Aktion Saubere Flur 2026
27./28./29.3. �Hutzelgrundtheater, MZH
31.3.	� Männerwallfahrt nach Hessenthal
6.4.	� Familiengottesdienst in Roßbach
6.4.	� Emmausgang in Leidersbach
18.4.	� Pflanzentauschbörse, Obst- u. Gartenbauverein Leidersbach
19.4.	� Erstkommunion Leidersbach u. Ebersbach in Leidersbach
30.4.	� Maibaumaufstellung, FFW Leidersbach
30.4.	� Maibaumaufstellung, FFW Ebersbach
1.5.	� Einkehrschwung in den Mai, Männerchor L´bach, Reiterstübchen
3.5.	� Erstkommunion für Roßbach u. Volkersbrunn in Roßbach
3.5.	� Tag der offenen Tür, Schützenverein Leidersbach
4.5.	� Blutspendetermin, MZH
9.5.	� Blasmusik im Grund, MZH (VB Musikanten)
10.5.	� Gottesdienst an der Waldkapelle Roßbach
11.5.	� Bittamt im Gründchen, Roßbach
12.5.	� Bittprozession in Volkersbrunn
12.5.	� Bittprozession in Leidersbach für Leidersbach und Ebersbach
14.5.	� Eucharistische Prozession in Ebersbach
14.5.	� Vatertagsgrillfest im Gründchen, Musikverein „Edelweiß“ 

Roßbach
16.5.	� Fahrt d. PR Elsenfeld zum Katholikentag nach Würzburg
17.5.	� Gemeinsame Maiandacht der PG an der Leidersbacher Kapelle
17.5.	� Kindergartenfest, Kiga Ebersbach
22. – 25.5. �Ebbelwoihecke, DGH, Dorfgemeinschaft Volkersbrunn
23. – 25.5. �Frühlingsfest, Lyra Ebersbach
31.5.	� Eucharistische Prozession in Volkersbrunn

Veranstaltungskalender 2026 der Gemeinde Leidersbach
(Stand: 09.02.2026 – Änderungen vorbehalten)

4.6.	� Fronleichnam – eucharistische Prozession in Leidersbach 
und in Roßbach

6./7.6.	� Walldürnwallfahrt
14.6.	� Jubiläumsfest, 70 Jahre Schützenverein Leidersbach
21.6.	� Reiterfest, Reit- u. Fahrverein Leidersbach
22.6.	� Firmung f. die Firmlinge der PG in Sulzbach
21.6.	� Jubiläumskonzert, 25 Jahre – Rochus-Chor Volkersbrunn, 

Kirche St. Rochus
28.6.	� Kindergarten St. Laurentius, Kindergartenfest
3. – 5.7. �Aulbach-Staudencup, Sportplatz Leidersbach, Eintracht 

Leidersbach
4.7.	� Trommelevent, Martina u. Steffen Müller, Terminplanung, 

eventuell auch auf der Freizeitanlage, MZH od. FZ-Anlage
11.7.	� Jugendwettspiele – 40 Jahre Jugendfeuerwehr Leidersbach
12.7.	� Sommerfest – 130 Jahre Feuerwehr Leidersbach
12.7.	� Backofenfest am DGH
25.7.	� Patrozinium Leidersbach
26.7.	� Anna-Tag in Volkersbrunn
1./2.8.	� Hofwiesenfest, KKL Leidersbach
3.8.	� Blutspendetermin, MZH
9.8.	� Patrozinium Roßbach
15./16.8.	�Waldfest an der Waldkapelle, FFW Ebersbach
15.8.	� Festgottesdienst an der Waldkapelle Ebersbach
13.9.	� Kinderkleiderbasar, MZH
13.9.	� Familienfest „Staudenfieber – das Familienfestival“, Eintracht 

Leidersbach
16.8.	� Patrozinium in Volkersbrunn
20.9.	� Familienpicknick, UND LOS, grüne Lunge an der MZH
20.9.	� Gottesdienst für die PG im Gründchen
26.9.	� Oktoberfest, Schützenverein Leidersbach
3.10.	� Seniorennachmittag, DGH, Wanderverein „Spessartfreunde“
4.10.	� Rosenkranzfest in Leidersbach
4.10.	� Erntedankfest in Roßbach und Volkersbrunn
10.10.	� Kinzbachmusikanten, Männerchor Leidersbach, MZH
11.10.	� Solidaritätsessen in Ebersbach
17./18.10. �Roßbacher Kerb, FFW Roßbach
17./18.10. �Kindermusical, Kindercor „Chorwürmchen“, MZH
24.10.	� Männerchor Leidersbach, Konzert, 130 Jahre Jubiläum, MZH
24.10.	� Lagergottesdienst, Volkersbrunn, PG Maria im Grund
8.11.	� Bayerisches Honigfest, MZH
11.11	� Kindergarten St. Laurentius, St. Martinsumzug
11.11.	� Kindergarten Fantasiereich, Leidersbach, St. Martinsumzug
14.11.	� Faschingseröffnung, RFV Roßbach mit Lakefleischessen
15.11.	� Volkstrauertag, Rosenkranz an der Kreuzigungsgruppe 

Leidersbach
16.11.	� Blutspendetermin, MZH
20.11.	� JHV, Feuerwehr Roßbach
22.11.	� Konzert, Singkreis Leidersbach i. d. Kirche St. Jakobus
28./29.11. �Adventsmarkt auf der Hofwiese
4.12.	� Patrozinium in Ebersbach
5.12.	� Seniorenadvent
6.12.	� Nikolausfeier an der Waldkapelle, FFW Ebersbach
8.12.	� Kolpinggedenktag in Leidersbach
13.12.	� Dorfweihnacht, DGH, Dorfgemeinschaft Volkersbrunn
20.12.	� Weihnachtskonzert, Volkersbrunner Musikanten
29.12.	� Fleischbraten, Wanderverein „Spessartfreunde
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ihr Grundstück auf Überwuchs zu überprü-
fen und gegebenenfalls zurück zu schnei-
den oder diese Arbeiten von einer beauf-
tragen Person durchführen zu lassen. Nach 
den öffentlich-rechtlichen Vorschriften kön-
nen – falls notwendig – auch entsprechen-
de Maßnahmen auf Kosten des Eigentü-
mers durch die Gemeinde angeordnet wer-
den, um Gefahren für Leib und Leben zu 
vermeiden bzw. zu beseitigen.
In diesem Zusammenhang möchten wir 
auch auf die Haftung hinweisen. Nur even-
tuelle Schadensersatzansprüche von ge-
schädigten Verkehrsteilnehmern können 
durch eine Privathaftpflichtversicherung 
gedeckt werden. Gegen eine strafrechtli-
che Haftung ist eine Versicherung nicht 
möglich! Nicht nur der Bewuchs an der 
Grundstücksbegrenzungslinie ist durch die 
Grundstückseigentümer und Nutzungsbe-
rechtigten zu prüfen, sondern es ist auch 
die öffentliche Verkehrsfläche regelmäßig, 
mindestens einmal im Monat, zu säubern. 
Die Entwässerungsrinne ist außerdem von 
Bewuchs zu befreien. Wir möchten darauf 
hinweisen, dass dies keine Schikane der 
Gemeinde ist, sondern einem geordneten 
Wasserabfluss im Regenfall dient. So wird 
im Winter auch die Eisbildung auf der Fahr-
bahn durch „wild“ abfließendes Wasser ver-
hindert und demzufolge Gefahrenstellen 
vorgebeugt. Auch trägt es zu einer länge-
ren Lebensdauer der Rinne bei. Eine Nicht-
beachtung kann im Einzelfall mit Geldbu-
ße belegt werden.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer und 
Nutzungsberechtigten deshalb, die erfor-
derlichen Arbeiten zur Einhaltung der Rei-
nigungs- und Verkehrssicherungspflicht 
auszuführen bzw. ausführen zu lassen.

Straßenarbeiten

Alle OT
Glasfaserausbau

Energiespartipp 
der Woche

Standesamtliche Nachrichten
Ihre Eheschließung haben für den 
20.02.2026 angemeldet:
Natalie Keller und Kevin Gräber,
beide wohnhaft in Leidersbach

Öffnungszeiten des Landratsamtes
Miltenberg mit Dienststelle Obernburg
Montag	 von 8 – 12.30 und 14 – 16 Uhr
Dienstag	 von 8 – 12.30 Uhr
Mittwoch	 von 8 – 12.30 Uhr
Donnerstag von 8 – 12.30 und 14 – 16 Uhr
Freitag	 von 8 – 12.30 Uhr
Telefon: 09371/501-0 (Zentrale)
Telefax: 09371/501- 79270
E-Mail: info@lra-mil.de
Internet: www.landkreis-miltenberg.de

Wir bitten alle Grundstückseigentümer und 
Erbbauberechtigten die notwendigen Kon-
trollen in regelmäßigen Abständen durch-
zuführen bzw. soweit sie dies nicht selbst 
können von sachverständigen Dritten durch-
führen zu lassen, damit Sach- und vor al-
lem Personenschäden vermieden werden.

Bachränder von Grünabfällen 
freihalten!
„70 Keller musste die Feuerwehr leer pum-
pen“ oder ähnliche Sätze findet man immer 
wieder in den Zeitungen über Wolkenbrü-
che oder dauernd anhaltende Regenfälle.
Die Gemeinde versucht durch Gewässer-
ausbau und -unterhalt diesen Übergriffen 
des Wassers vorzubeugen. Leider sehen 
mache Bürger die Bachränder als Lagerflä-
che für Kleingartenabfälle, wie Schnittholz 
von Obstbäumen, Reste von Zier- und Ge-
müsepflanzen und Mähgut aus der Pflege 
von Rasenflächen an. Die zumeist in be-
reits vorhandene Uferanbrüchen einge-
brachten Abfälle werden durch ein Hoch-
wasser abgeschwemmt und führen in den 
verrohrten Bachläufen und Durchlässen zu 
sog. Verklausungen, d.h. die Leitungen wer-
den verstopft und das Wasser wird zurück 
gestaut. Dieselbe Problematik kann an 
Durchlässen von Brücken oder Zäunen, die 
über den Bachläufen errichtet werden, ent-
stehen. Durch die Überflutung der Grund-
stücke entstehen für die Betroffenen teil-
weise erhebliche finanzielle Schäden, die 
vermeidbar gewesen wären, wenn andere 
Bürger Rücksicht genommen hätten.
Wir appellieren hiermit insbesondere an 
diejenigen, die Unrat und dergleichen an 
den Bachläufen ablagern, ebenso aber an 
die Benutzer und Errichter der Brücken und 
Zäune, sich einmal in die Lage der betrof-
fenen Anwohner zu versetzen.
Stellen Sie sich einmal vor, es wären Ihre 
eigenen vier Wände, die unter Wasser ste-
hen: wie würden Sie sich fühlen oder wie 
würden Sie reagieren?
Abschließend möchten wir darauf hinwei-
sen, dass für Gartenabfälle auf dem ge-
meindlichen Grüngutplatz kostenlos abge-
geben werden können.
Die vorstehenden Zeilen dienen der Sicher-
heit der Bürgerinnen und Bürger!

Lichtraumprofil und 
Straßensäuberung
Die Gemeindeverwaltung möchte aus ge-
gebenem Anlass auf die Pflichten der Grund-
stückseigentümer zur Sauberhaltung und 
Gefahrenabwehr hinweisen.
Der aus einem Privatgrundstück herausra-
gende Bewuchs, der teilweise in den öffent-
lichen Verkehrsraum ragt (der sich über der 
Straße befindliche Luftraum gehört auch 
zum Straßenkörper) muss nach dem Bay-
erischen Straßen- und Wegegesetz zurück 
geschnitten werden. Das freizuhaltende 
Lichtraumprofil (Durchgangs- bzw. Durch-
fahrtshöhe) beträgt über der Straße 4,50 
m und im Geh- und Radwegbereich 2,50 m 
über der öffentlichen Verkehrsfläche. Die 
seitliche Begrenzung ist identisch mit der 
Straßenbegrenzungslinie bzw. der Grund-
stücksgrenze.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer und 
sonstigen Nutzungsberechtigen dringend, 

Hilfe! Wo ist die Hausnummer?
Prüfen Sie doch bitte selbst einmal!
Setzen Sie sich in Ihr Auto und stellen Sie 
sich vor, Sie wären ein Fremder vom Ret-
tungsdienst oder auch der Arzt und Sie wür-
den nach einem Notfallruf jetzt Ihre Haus-
nummer suchen. Spätestens jetzt könnten 
Sie feststellen, dass dies gar nicht so ein-
fach ist. Deshalb sollte Ihre Hausnummer 
so deutlich und groß angebracht werden, 
dass sie jederzeit für einen Vorbeifahren-
den (ob von oben oder unten) erkennbar 
ist. Nur so ist gewährleistet, dass nicht 
kostbare Zeit in einem Notfall verloren geht!
Hausnummer kann Leben retten!
Immer wieder hören wir von Seiten des Ret-
tungsdienstes, Notärzten usw., dass sie in 
Notfällen erst längere Zeit nach ihren An-
rufern bzw. nach dem Patienten suchen 
müssen, da wegen der fehlenden Haus-
nummern die Häuser nicht gefunden wer-
den können. Es ist deshalb in Ihrem Inter-
esse, dass die Hausnummern deutlich les-
bar, vor allem von der Straße gut erkenn-
bar sind. Im Notfall entscheiden oft Minu-
ten über Leben und Tod. Denken Sie daran 
– es könnte Ihr Leben sein, das Sie aufs 
Spiel setzen.

Grundstücke auf Gefahren prüfen
Bereits das Grundgesetz schreibt vor, dass 
Eigentum verpflichtet. Ein Ausfluss davon 
ist, dass derjenige Grundstückseigentümer 
oder Erbbauberechtigte, der eine Gefahren-
quelle schafft oder sonst für sie verant-
wortlich ist, für Schäden die Haftung zu 
übernehmen hat (sog. Verkehrssicherungs-
pflicht), wenn er nicht die notwendigen 
Schutzvorkehrungen gegen daraus drohen-
de Risiken getroffen hat. Diese juristisch 
klingende Formulierung lässt sich auf ei-
nige Tatsachen zusammenfassen:
• Kontrolle von Bäumen
Bei der Kontrolle von Bäumen hat sich nach 
der Rechtsprechung kein einheitlicher Prü-
fungszeitraum herausgebildet. Es ist aller-
dings sinnvoll die Bäume zweimal jährlich 
(einmal in belaubtem und einmal in unbe-
laubtem Zustand) zu überprüfen. Dabei ist 
vor allem auf tote Äste, die Standsicher-
heit und den Einwuchs der Wurzeln in Ver-
kehrsflächen, usw. zu achten.
• Kontrolle von Gräben
In den Seitengräben kann es vereinzelt zu 
Steinschlägen kommen. Deshalb sind hier 
die Grundstückseigentümer angehalten zu 
prüfen, inwieweit Gefahr besteht. In Gräben 
ist nach der allgemeinen Lebenserfahrung 
mit spielenden Kindern zu rechnen, des-
halb ist hier besondere Sorgfalt geboten.
• Kontrolle von Bauwerken
Bauwerke sind auf ihre Standsicherheit hin 
zu überprüfen. Bei Gebäuden mit Dachein-
deckungen ist darauf zu achten, dass kei-
ne Ziegel lose sind und durch eine Wind-
böe auf die Straßen oder den Gehweg fal-
len können.
In diesem Zusammenhang möchten wir 
auch auf die Haftung ganz allgemein hin-
weisen. Nur eventuelle Schadenersatzan-
sprüche von geschädigten Dritten können 
über eine Privathaftpflichtversicherung ab-
gedeckt werden. Gegen eine strafrechtli-
che Haftung ist eine Versicherung nicht 
möglich.
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den uns dann bei Ihnen und nehmen Sie 
gerne in den Verteiler auf.
Kontakt:
Kommunale Allianz „SpessartKraft“ e.V.
Hauptstraße 81, 63872 Heimbuchenthal
Lena Rosenberger, M.Sc. & Marie Schäfer
E-Mail: spessartkraft@
vgem-mespelbrunn.bayern.de
Telefon: 06092 / 942-150

Du hast Interesse an Holz?
Du möchtest am Ende des Tages 
sehen, was Du getan hast?
Du suchst einen vielfältigen und 
abwechslungsreichen Beruf mit 
Perspektive und Zukunft?

Sei clever – werde Zimmerer!
Komm ins Zimmerer–Berufsgrundschul-
jahr an die Berufsschule nach Obernburg 
und schaffe Dir die Grundlage Deiner be-
ruflichen Zukunft!
• �Das Zimmererhandwerk verbindet Moder-

ne mit Tradition!
• �Zimmerer sehen ihre Arbeit – ein tolles 

Gefühl!
• �Zimmerer arbeiten im Team – gemein-

sam stark!
• �Bauen mit Holz ist Klimaschutz und nach-

haltig!
• �Ausgezeichnete Perspektiven durch mo-

dernen Holzbau!
• �Zimmerer werden gebraucht
... �und als Zimmerer bleibst Du außerdem 

fit!
Gefragt sind alle (m/w/d) mit Hand und 
Verstand!
Deine Fähigkeiten:
• �Du hast Freude am Werkstoff Holz!
• �Du arbeitest gerne mit Deinen Händen 

und mit Maschinen!
• �Du hast räumliches Denken, denn plan-

volles Arbeiten und räumliche Vorstel-
lungskraft gehören zum Zimmereralltag!

• �Du liebst es im Team zu arbeiten – ge-
meinsam ist besser als einsam!

• �Du stehst mit Mathe nicht ganz auf „Kriegs-
fuß“!

Als Zimmerer schaffst Du Dauerhaftes, auf 
das Du stolz sein kannst!
Nimm Deine Zukunft JETZT in die Hand!
Fragen und Informationen
www.bs-mil-obb.de oder
sven.schmedding@schule.bayern.de
Anmeldung: Staatliche Berufsschule Mil-
tenberg-Obernburg
Berufsschulstr. 10, 63785 Obernburg
06022-62160

Bitte informieren Sie sich auch auf unserer 
Homepage über aktuelle Angebote.
Unbequeme Hoffnung
Christ sein in der Klimakrise
Donnerstag 19.02.26, 19.00 bis 21.00 Uhr
Lesung und Diskussion mit Mathias Gnä-
diger, evangelischer Theologe und Klimaak-
tivist. Mathias Gnädiger ist in der Klimabe-
wegung aktiv und spricht an diesem Abend 
über seine Hoffnung und seinen Glauben,
die ihn in seinem Engagement tragen. Da-
bei liest er aus Luisa Neubauers Veröffent-
lichung „Was wäre, wenn wir mutig sind“ 

Tabak im Inneren gestattet. Zudem war 
kein CO-Warnmelder angebracht. Auch feh-
lende Jugendschutzaushänge wurden fest-
gestellt. Direkt neben dem Zigarettenauto-
maten eines Lokals war frei zugänglich eine 
Freischaltkarte ausgelegt. Auch Verstöße 
im Bereich des Glückspiels zogen entspre-
chende Verfahren nach sich, denn in einer 
Spielhalle wurde den Gästen gewährt meh-
rere Automaten gleichzeitig zu bespielen, 
obwohl dies nicht gestattet ist. 
Die betroffenen Aufsichtspersonen sehen 
nun einem Ordnungswidrigkeitenverfahren 
entgegen. Auch die Betriebe, in denen die 
Verstöße erkannt wurden, müssen sich ent-
sprechend verantworten. Die eingeleiteten 
Verfahren werden dem Landratsamt Mil-
tenberg als zuständige Behörde zur weite-
ren Entscheidung vorgelegt. Hier wird ent-
schieden ob und welche Höhe von mögli-
chen Bußgeldern im Einzelfall verhängt 
werden.
Die unterfränkische Polizei führt auch wei-
terhin Kontrollen in Spielhallen und Gast-
stätten durch. Dabei steht die Polizei stets 
im engen Austausch mit den Ordnungsbe-
hörden der Landratsämter und kreisfreien 
Städte. Neben der Zielrichtung der Bekämp-
fung des illegalen Glücksspiels stehen ins-
besondere auch die Sicherheitsvorschrif-
ten im Fokus. Die Verantwortlichen sollen 
dadurch sensibilisiert und auf Missstände 
hingewiesen werden. Verstöße in diesen 
Bereichen werden konsequent aufgedeckt 
und verfolgt.

Nachrichten anderer 
Stellen und Behörden

Netzwerk Regionale Produkte – 
ErzeugerInnen gesucht!
Die SpessartKraft arbeitet 
seit über elf Jahren inten-
siv an den verschiedens-
ten Themenbereichen in-
terkommunaler Zusammenarbeit. In den 
kommenden Jahren könnten auch regionale 
Produkte ein wichtiges Handlungsfeld sein.
Eine erste Bestandsaufnahme in unserer 
Region hat gezeigt: Hier gibt es viele Men-
schen, die hochwertige, gesunde, leckere 
und besondere Produkte herstellen. Egal 
ob Lebensmittel oder Handwerkliches. Die-
se Liste ist allerdings bei Weitem nicht voll-
ständig und wir glauben, dass in diesem 
Bereich großes Entwicklungspotenzial 
schlummert. Warum sollten wir also nicht 
gemeinsam daran arbeiten, regionale Pro-
dukte noch stärker in das Bewusstsein der 
Menschen zu rücken, sie gemeinsam be-
werben und sie vielleicht sogar projektbe-
zogen erweitern?
In anderen Regionen wurde das bereits um-
gesetzt. Ein wesentlicher Erfolgsfaktor da-
bei ist ein gut funktionierendes Netzwerk.
Wenn Sie ein oder mehrere regionale Pro-
dukte herstellen und Interesse an einem 
Austausch mit anderen haben, melden Sie 
sich bei uns! Bei guter Resonanz plant die 
SpessartKraft ein offenes Austauschtref-
fen im Frühjahr 2026.
Eine kurze Interessenbekundung per E-Mail 
oder telefonisch ist ausreichend. Wir mel-

Gemeinsam aktiv für eine saubere 
Umwelt: Flursäuberungsaktion am 
21. März 2026
Die kommunale Abfallwirtschaft des Land-
kreises Miltenberg lädt herzlich auch in die-
sem Jahr zur landkreisweiten Flursäube-
rungsaktion „Wir räumen unseren Land-
kreis auf“ ein – mittlerweile bereits zum 
25. Mal. Bürgerinnen und Bürger, Vereine, 
Jugendgruppen und Schulklassen sind auf-
gerufen, sich an dieser bedeutenden Akti-
on zu beteiligen und gemeinsam einen Bei-
trag für eine saubere und lebenswerte Um-
welt zu leisten.
Die Flursäuberungsaktion hat sich über die 
Jahre als wichtiger Bestandteil des Um-
weltengagements etabliert. Jahr für Jahr 
engagieren sich zahlreiche Freiwillige, um 
Wälder, Wiesen und Gewässer von Müll und 
Abfällen zu befreien. Auch 2026 möchte 
die kommunale Abfallwirtschaft wieder ein 
Zeichen setzen und die natürliche Schön-
heit unseres Landkreises bewahren.
Interessierte Helferinnen und Helfer wer-
den gebeten, sich bis spätestens Freitag, 
den 13. März 2026, bei den zuständigen 
Stadt- und Gemeindeverwaltungen anzu-
melden. Dort gibt es auch Informationen 
zu den Einsatzgebieten der Flursäuberung. 
Vereine, Gruppen und Schulklassen wer-
den gebeten, bei der Anmeldung die vor-
aussichtliche Anzahl der Teilnehmenden 
anzugeben.
Sollte die Aktion im März nicht wie geplant 
stattfinden können, werden die teilnehmen-
den Städte, Märkte und Gemeinden recht-
zeitig informiert.
Weitere Informationen zur Flursäuberungs-
aktion gibt es im Landratsamt Miltenberg 
bei Ceyda Ece (E-Mail: ceyda.ece@lra-mil.
de) und Kristina Strüber (E-Mail kristina.
strueber@lra-mil.de) unter den Telefonnum-
mern 09371/501-380 und -384.

Gemeinsame Kontrollen der 
Polizei und des Landratsamts – 
Gaststätten und Spielhallen im 
Fokus
Bei einer Kontrollaktion der Polizeiinspek-
tion Obernburg, gemeinsam mit dem Land-
ratsamt Miltenberg, wurden am späten Don-
nerstagabend erneut Gaststätten und Spiel-
hallen in den Fokus genommen. Die Ein-
satzkräfte stellten dabei Verstöße fest und 
mussten entsprechende Verfahren einlei-
ten.
Am späten Donnerstagabend führten meh-
rere Beamte der Obernburger Polizei, zu-
sammen mit Mitarbeitern des Landratsam-
tes Miltenberg, eine Schwerpunkkontrolle 
im Landkreis Miltenberg durch.
Ziel war es Gaststätten und Spielhallen auf 
die Einhaltung von Sicherheitsvorschriften 
und Jugendschutz zu kontrollieren. Auch 
die Bekämpfung des illegalen Glücksspiels 
stand dabei im Vordergrund.
Die Kontrollkräfte suchten Gaststätten in 
Elsenfeld, Wörth am Main, Kleinwallstadt, 
Großwallstadt und Sulzbach am Main auf. 
Dabei musste in mehreren Lokalen man-
gelnder Brandschutz, wie etwa fehlende 
Feuerlöscher oder nicht gekennzeichnete 
Notausgänge beanstandet werden. In einem 
Betrieb wurde das Rauchen von Shisha- 
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zung. Ziel ist es, Grundlagen zu schaffen, 
dass Menschen in Frieden und Freiheit le-
ben können und ihre Meinung angstfrei äu-
ßern können. Gewalt und Einschüchterung 
sind kein adäquates Mittel der politischen 
Auseinandersetzung. Und doch halten sie 
immer mehr Einzug in unser gesellschaft-
liches Zusammenleben. Verleumdungen 
und Hassreden, Fake News in den sozia-
len Medien, persönliche Angriffe auf Poli-
tiker und Verletzungen von Eigentumsrech-
ten durch Stalleinbrüche führen zu Ein-
schüchterung von Menschen, die sich für 
unsere Gesellschaft engagieren und höh-
len die Grundlage der Demokratie aus. Des-
halb stehen wir – wie nie in den vergange-
nen 80 Jahren unserer Demokratie – vor 
der Frage: „Ist unsere Demokratie gefähr-
det?“
Außerdem besteht wieder die Möglichkeit 
zum Austausch, Probieren und Zeit, um 
sich über regionale Anbieter und Produkte 
zu informieren.
Kosten: € 20 f. Erwachsene, € 5 f. Kinder.
Bitte eigenes Geschirr mitbringen (Tasse, 
Glas, Teller, Müslischale, Besteck).
Info und Anmeldung bis 02. März 2026 bei 
den Ortsbäuerinnen, bei Kreisbäuerin Diana 
Reinhart, 0175-5249716 oder an der BBV 
Geschäftsstelle, 06021-4294214 ist unbe-
dingt erforderlich.
Gönnen Sie sich wieder dieses Event! Wir 
freuen uns schon heute auf ein voll besetz-
tes Kulturzentrum.
Diana Reinhart, Kreisbäuerin
Elmar Konrad, Geschäftsführer

Einladung zum Workshop 
„Internationale Jugendarbeit”
Die Beratungsstelle Inter-
nationaler Austausch 
(BIA) lädt alle Organisatio
nen in der Jugendarbeit 
herzlich zu einem spannenden und praxis-
nahen Workshop ein. Gemeinsam soll der 
Blick über den Tellerrand geworfen und 
neue Wege für Zusammenarbeit im Land-
kreis eröffnet werden.
Programm:
Interkulturelles Training mit Carina Bläser
Vorstellung des Erasmus+-Programms 
durch Sabine Lenk
Ideensammlung und Austausch für Projek-
te, die gemeinsam in Landkreis Miltenberg 
umgesetzt werden können. 
Wann: 5. März 2026, 16:30 – 18:30 Uhr
Wo: EHRE,
Fritz-Schaefler-Str. 5, 63863 Eschau
Anmeldung bitte bis spätestens 27. Feb-
ruar 2026 per E-Mail an bia@main4eck.de.
Hinweis:
Die Teilnahme ist kostenlos.
Für Getränke und kleine Snacks ist gesorgt.

Bezirk Unterfranken startet mit wohnort-
naher Beratung:
Jeden 3. Donnerstag im Monat.
Der Bezirk Unterfranken erweitert sein Be-
ratungsangebot und berät ab 19.02.2026 
wohnortnah einmal im Monat in der Bera-
tungsstelle für Senioren und pflegende An-

März 2026
Kurse für Familien mit 
Kindern von 0 – 3 Jahren
ANMELDUNG, viele weite-
re Kurse und alle Infos zu 
den Kursen unter:
www.aelf-ka.bayern.de/ernaehrung/familie/
Bitte beachten Sie den Anmeldeschluss im 
Weiterbildungsportal!
Kostenfreie Veranstaltungen!
ONLINE-KURSE Kinderernährung
Entspannt am Familientisch
Mo, 02.03.2026,16:00 – 17:30 Uhr
Von der Milch zum Brei
Di, 03.03.2026,09:30 – 11:00 Uhr
Vom Brei zum Familientisch
Mi, 04.03.2026,09:00 – 10:30 Uhr
Das beste Essen für Kleinkinder
Di., 31.03.2026,09:30 – 11:00 Uhr
Von der Milch zum Brei
Mi, 01.04.2026,09:00 – 10:30 Uhr
PRÄSENS-KURSE Kinderernährung
Von der Milch zum Brei
Mi., 11.03.2026,10:00 – 11:30 Uhr
Ort: 63741 Aschaffenburg, Amt für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten Karlstadt
PRÄSENS-KURSE Kinderbewegung
Spiel & Spaß in der Natur – Bei jedem 
Wetter
Mi., 04.03.2026,16:00 – 17:30 Uhr
Ort: 63776 Mömbris, Treffpunkt: Zeltplatz 
Mömbris-Schimborn

Die Landfrauen des Bayerischen Bauern-
verbandes Miltenberg laden am 14. März 
2026 wieder zum Regionalfrühstück ein.
Nachdem auch das letztjährige Landfrau-
enfrühstück ein riesiger Erfolg war, laden 
die Landfrauen des Bayerischen Bauern-
verbandes in Zusammenarbeit mit dem 
BBV Bildungswerk in diesem Jahr wieder 
nach Kleinheubach ins Kulturzentrum „Hof-
garten“ ein.
Die jahrzehntelange Bezeichnung des 
Events als „Landfrauentag“ wird damit in 
Zukunft abgelöst durch das „Regionalfrüh-
stück“. Hintergrund ist, dass sich eine brei-
te Zielgruppe angesprochen fühlen soll: 
Egal ob aus der Stadt oder vom Land, jung 
oder alt – wir möchten viele ganz verschie-
dene Menschen für regional produzierte 
Lebensmittel begeistern.
Unter dem Motto „Regionalfrühstück mit 
Herz“ findet dieser am Samstag, den 14. 
März von 9 – 13 Uhr wieder als Frühstück 
von und mit regionalen Direktvermarktern, 
mit Vorträgen und mit Kinderbetreuung 
(Kinder ab 5 Jahren) statt. Kinder unter 5 
Jahre sind mit den Angehörigen im Veran-
staltungsraum willkommen.
Als Hauptreferent konnten wir MdL Martin 
Stock aus Sulzbach gewinnen, der zum 
Thema: „DEMOKRATIE“ spricht.
Ein Blick in Länder in Europa und Übersee 
zeigt: Demokratische Prinzipien sind kei-
ne Selbstverständlichkeit. Demokratie lebt 
vom Diskurs, der konstruktiven Auseinan-
dersetzung und dem Ringen um Kompro-
misse in der politischen Auseinanderset-

und aus „Die Letzte Generation – das sind 
wir alle“ von Henning Jeschke, Lina Eich-
ler und Jesuitenpater Jörg Alt
Veranstaltungsort:
Martinushaus Aschaffenburg
Keine Anmeldung erforderlich
Basenfasten-Detox-Tage
Fünfteiliger Ambulanter Entschlackungs-
kurs ab Montag 23.02.2026, 18.00 Uhr bis 
20.00 Uhr
Gesundheit und Ernährung gehören un-
trennbar zusammen. Einfach ausgedrückt 
zielen Basenfasten und Detox auf die Rei-
nigung unserer Körpergewebe und unse-
rer „Innenwelt“. Durch bioaktive, vitalstoff-
reiche Kost und die Aktivierung der Orga-
ne können in den Geweben eingelagerte 
Stoffe ausgeschieden werden. So ist es 
möglich den Körper zu entschlacken ohne 
auf Essen und Genuss zu verzichten. Gleich-
zeitig werden die Sinne wacher und das 
Denken klarer. Es besteht die Möglichkeit 
diesen Kurs lediglich als Informationsver-
anstaltung zu besuchen oder während des 
Kurses zu Hause auf Basen- und Detox-
Kost umzustellen.
Referentin: Liane Engelmann
Veranstaltungsort:
Martinushaus Aschaffenburg
Anmeldung erforderlich
Himmelhochjauchzend – zu Tode betrübt
Die Seele im Ausnahmezustand
Sonntag 01.03.2026, 15.00 bis 17.00 Uhr
Konzert in der Agatha-Kirche Aschaffenburg
Der Chor „Collegium Vocale“ und das Inst-
rumentalensemble „Capella pizziarco“ prä-
sentieren Musik und poetische Texte rund 
um die Höhen und Tiefen unserer Gefühle.
Keine Anmeldung erforderlich
Ganzheitliches Aktivierungstraining
Sechsteiliger Kurs immer freitags ab 
06.03.2026, 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr
In diesem Kurs können Sie lernen Ihre Ge-
dächtnisleistung zu verbessern, Informa-
tionen schneller zu verarbeiten und wieder 
abzurufen, Ihr Kurzzeitgedächtnis zu stär-
ken, denkflexibel zu reagieren, sich besser 
zu konzentrieren, weniger zu vergessen, 
mehr Selbstvertrauen zu bekommen und 
durch Bewegung und Resilienz den Alltag 
besser zu meistern.
Referentin: Marion Segatz
Veranstaltungsort:
Martinushaus Aschaffenburg.
Anmeldung erforderlich
Feierabend-Yoga
Zehnteiliger Kurs immer montags ab 16.03., 
17.00 – 18.00 Uhr oder 18.15 – 19.15 Uhr
In diesem Kurs laden wir Sie ein, den Tag 
in ruhiger Atmosphäre ausklingen zu las-
sen um mit neuer Energie in die Woche zu 
starten. Der Fokus liegt dabei auf Entspan-
nung und achtsamer Bewegung.
Referentin: Belinda Bieber
Veranstaltungsort:
Tagungszentrum Schmerlenbach
Anmeldung erforderlich
Nähere Informationen und Anmeldung: 
www.martinusforum.de
Martinusforum
Aschaffenburg-Schmerlenbach e.V.,
Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg,
Tel. 06021 392100,
E-Mail: info@martinusforum.de
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Sonntag, 15. Februar 2026
Hirsch-Apotheke, Freiheitstr. 3,
63808 Haibach, Tel. 06021/68022
Montag, 16. Februar 2026
Sonnen-Apotheke, Marienstr. 6,
63820 Elsenfeld, Tel. 06022/8960
Dienstag, 17. Februar 2026
Felix-Apotheke, Raiffeisenstr. 5,
63872 Heimbuchenthal, Tel. 06092/1812
Mittwoch, 18. Februar 2026
Elsava-Apotheke, Erlenbacher Str. 16, 
63820 Elsenfeld, Tel. 06022/9100
Donnerstag, 19. Februar 2026
Platanen-Apotheke, Platanenallee 19, 
63739 Aschaffenburg, Tel. 06021/24282
Freitag, 20. Februar 2026
Elisabeth-Apotheke Förtig-Apotheken OHG, 
Hilde-Catz-Straße 4-6, 63743 Aschaffen-
burg, Tel. 06021/5844666

Kindergarten-
Nachrichten

KITA Wurzelhüpfer, St. Barbara Ebersbach
OT Ebersbach, Altenburgstr. 28,
Tel. 06028/9741-95
kindergarten-ebersbach@t-online.de
FantasieReich für Kinder, St. Johannes
OT Leidersbach, Hauptstr. 140,
Tel. 06028/1552
fantasiereich@kindergarten-leidersbach.de
Kindergarten St. Laurentius
OT Roßbach, Bayernstr. 10, Tel. 06092/207
kiga-rossbach@web.de

Undlos ElternChanceN

Und Los – Elternchancen:
Wir begleiten und unter-
stützen Eltern bei allen 
Herausforderungen, die
das Familienleben mit

sich bringt. Unsere regelmäßigen, kosten-
freien Gruppenangebote (außer an schul-
freien Tagen):
Babbeln in anderen Umständen – Eltern-
treff für werdende Mütter & Väter; jeden 
ersten Mittwoch im Monat ab 18.30 Uhr im 
Rathaus.
Babbeln und Krabbeln – Elterntreff für Müt-
ter & Väter mit Kindern von 0 – 1 Jahr; je-
den Mittwoch von 10.00 Uhr – 11.30 Uhr 
im Rathaus.
Babbeln und Brabbeln – Elterntreff für Müt-
ter & Väter mit Kindern ab 1 Jahr; jeden 
Mittwoch von 10.00 Uhr – 11.30 Uhr.
Termine für Einzelfallbegleitung jederzeit 
möglich. Informationen unter 0151/ 
54095177 oder 0151/54090390 oder 
unter: www.und-los-elternchancen.de

Schulnachrichten

Grund- und Mittelschule 
Leidersbach
OT Leidersbach, Staudenweg 31,
Tel. 06028/7431

Schöne Faschingsferien!

28.03.26 | 20:00 Uhr | Kleinwallstadt
Die Balz des Steinkauzes
Abendliche Exkursion mit Informationen 
zum Balzverhalten des Steinkauzes.
Weitere Informationen sowie das Anmelde
formular findest du auf unserer Homepage:
www.bn-miltenberg.de/termine
Wir freuen uns auf deine Teilnahme.

„Spruch der Woche“

Jeder spinnt auf seine Weise –
der eine laut, der andere leise.

Joachim Ringelnatz

Bereitschaftsdienste

 �Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
116 117

 �In lebensbedrohlichen Fällen 112
 �Notfallfaxnummer für Hörgeschädigte 

112 oder 06021 – 4561090

Ärzte:
Der Bereitschaftsdienst der Hausärzte im 
Bereich Sulzbach, Leidersbach, Kleinwall
stadt, Hofstetten und Hausen ist zu erfah-
ren über die Vermittlungszentrale der Kas-
senärztlichen Vereinigung Bayerns, Tel. 
116 117

Zahnärzte:
von 10.00 – 12.00 und 18.00 – 19.00 Uhr 
an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen
Zahnärztlicher Notdienst. In Bayern.
Notdienst-Hotline unter der Nummer
0180 5 90 80 08
Den tagesaktuellen zahnärztlichen 
Notdienst finden Sie unter: 
https://www.notdienst-zahn.de

Tierärzte:
An Wochenenden von Freitag 19 Uhr bis 
Montag 7 Uhr, an Feiertagen von 19 Uhr 
am Vorabend bis 7 Uhr des folgenden Werk-
tages
Die jeweils aktuelle Kleintierpraxis mit Ruf-
bereitschaft für unseren Bereich erfahren 
Sie seit 1. Dezember 2025 über folgende 
zentrale Notdienstnummer.
Rufnummer 01805 009682 (kostenpflich-
tig 14 ct aus dem Festnetz und 42 ct aus 
mobilen Netzen) oder auf der Homepage 
des Tierärztlicher Bezirksverband Unter-
franken (TBV) unter https://tbvunterfran-
ken.de/zuordnung/
Unter diesem Link finden Sie den Eintrag 
„Welcher Bezirk ist für mich zuständig“.
Wählen Sie in der Liste den Landkreis Mil-
tenberg.
Es erscheint eine Liste, auf welcher die je-
weils diensthabende Praxis aufgeführt ist.

Apotheken:
von morgens 08.30 Uhr bis 08.30 Uhr des 
folgenden Tages
Freitag, 13. Februar 2026
Stadt Apotheke, Elsenfelder Str. 3,
63906 Erlenbach, Tel. 09372/5483
Samstag, 14. Februar 2026
Erthal-Apotheke, Erthalstr. 18,
63739 Aschaffenburg, Tel. 06021/26888

gehörige in Miltenberg zum Thema „Hilfe 
zur Pflege“ über die möglichen ambulan-
ten und vollstationären Leistungen sowie 
die rechtlichen Vor aussetzungen für de-
ren Bezug. Die bayerischen Bezirke sind im 
Rahmen der Sozialhilfeleistung nach dem 
zwölften Sozialgesetzbuch zuständig für 
die Gewährung aller Leistungen der Hilfe 
zur Pflege. Der Bezirk Unterfranken hilft da-
mit Menschen mit ambulantem und stati-
onärem Pflegebedarf, wenn die Leistungen 
der Pflegeversicherung und die eigenen 
Mittel nicht ausreichen, um die Kosten für 
eine ambulante, das heißt häusliche Pfle-
ge oder für die Pflege in einem Pflegeheim 
zu begleichen. Für die Betroffenen, aber 
auch für deren Angehörige, ist die Pflege-
bedürftigkeit in der Regel mit großen Her-
ausforderungen und gravierenden Ände-
rungen der bisherigen Lebenssituation ver-
bunden. Gleichzeitig ergeben sich rechtli-
che und finanzielle Fragen. Bei diesen Ent-
scheidungen steht der Bezirk Unterfranken 
beratend zur Seite. Dieses Angebot um-
fasst die rechtlichen und finanziellen As-
pekte.
Die Beratungen finden in den Räumen der 
Beratungsstelle für Senioren und pflegen-
de Angehörige in Miltenberg, Brückenstr. 
19 statt.
Die Beratungstermine sind ab 19.02.2026, 
jeden 3. Donnerstag im Monat von 9.00 bis 
12.00 Uhr.
Terminvereinbarung ist notwendig und wird 
direkt mit der Beratungsstelle für Senioren 
und pflegende Angehörige BSA e.V. verein
bart.
Die Kontaktdaten der BSA e.V. sind:
Beratungsstelle für Senioren und pflegen-
de Angehörige e.V.
63897 Miltenberg, Brückenstr. 19
63785 Obernburg, Untere Wallstr. 24
Telefon: 09371-6694920
E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de
Internet: www.seniorenberatung-mil.de

BUND Naturschutz 
Kreisgruppe Miltenberg
Raus in die Natur –
Veranstaltungen im März!
Der BUND Naturschutz lädt euch im März 
2026 zu verschiedenen Exkursionen und 
Mitmach-Aktionen ein. Die Teilnahme an 
allen Veranstaltungen ist kostenfrei.
08.03.26 | 09:00 Uhr | Hobbach
Exkursion Wasseramsel, Eisvogel und Ge-
birgsstelze
Exkursion entlang eines Fließgewässers 
mit Beobachtung typischer Vogelarten der 
Bach- und Auenlandschaft.
21.03.26 | 09:00 Uhr | Faulbach
Wanderung ins Reich des Bibers (Teil 1)
Informationen zur Lebensweise des Bibers 
sowie zu seinen Spuren und Auswirkungen 
auf die Landschaft.
22.03.26 | 15:00 Uhr | Elsenfeld
Baumgeflüster und Moosgefühl
Walderfahrung mit Schwerpunkt auf acht-
sames Wahrnehmen, Entschleunigung und 
bewusstes Naturerleben.
24.03.26 | 17:00 Uhr | Landkreis Miltenberg
Landschaftspflege after Work
Gemeinsamer Landschaftspflege-Einsatz 
in Zusammenarbeit mit dem Landschafts-
pflegeverband (LPV).
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Senioren Leidersbach

• �Freitag, 20.Febr. 16 Uhr Stammtisch 
„Schnatz“

• �Jeden Dienstag um 9 Uhr Seniorenyoga 
im Rathaus (Aufzug 2. Stock)

Für Anmeldung Frühstück oder Fragen bei 
Ulrike Kunkel, Tel. 06028-6703 anrufen

Gemeindebücherei

Öffnungszeiten
OT Leidersbach
Mittwoch 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Freitag 17:00 Uhr – 18:30 Uhr
(freitags Eine-Welt-Kiosk geöffnet)
Buchvorstellung: „Herrliche Zeiten –
Dem Himmel so nah“ von Peter Prange
1900: Aufbruch, Fortschritt, Optimismus – 
die Heirat der englischen Industriellento-
cher Claire mit dem Berliner Unternehmer-
sohn Friwi ist ein Sinnbild des modernen 
Europas. Doch währen Friwi in China und 
Afrika für Deutschlands Aufstieg zur Welt-

macht kämpft, streitet Claire für die 
Rechte der Frauen. Wird sie Kaspar 
je vergessen, der sich in Paris und St. 
Petersburg der Revolution verschrie-
ben hat? Die Träume der drei könn-
ten nicht unterschiedlicher sein. Wie 
werden sie sich erfüllen? Noch wett-
eifern bei Segelregatten nur die Jach-
ten der Könige um den Sieg.Doch 
während Auguste Escoffier, der Kö-
nig der Köche und der Koch der Kö-
nige, im Sommer 1914 ganz Europa 
zu einem Gastmahl vereint, taumelt 
die Welt dem Krieg entgegen.
Bestsellerautor Peter Prange ist der 
große Erzähler der deutschen und eu-
ropäischen Geschichte. Als Autor aus 
Leidenschaft gelingt es ihm, die ei-
gene Begeisterung für seine Themen 
auf Leser und Zuhörer zu übertragen. 
„Herrliche Zeiten“ ist sein fünfter gro-
ßer Deutschland-Roman. Die Vorläu-
fer: „Eine Familie in Deutschland“, 
„Der Traumpalast“, „Das Bernstein-
Amulett“ wurden erfolgreich verfilmt, 
der TV-Mehrteiler zu „Unsere wunder-
baren Jahre“ begeisterte in zwei Staf-
feln ein Millionenpublikum. Der Au-
tor lebt mit seiner Frau in Tübingen.

Jugend-News

Öffnungszeiten im Jugendtreff:
Mittwoch und Donnerstag von 16:00 – 19:30 
Uhr und Freitag von 18:00 – 21:00 Uhr
Samstag von 18:00 – 21:30 Uhr
Ansprechpartner: Jutta Maier
Handy-Nr. 0176-30685292
Manfred Heinen, 0175-2283797

Zu verschenken

Kleiderschrank Kiefer massiv!
1,5 m breit – gut erhalten.
Tel. 06092/1797

Veranstaltungs
kalender

16.2. �Pfarreifasching im Pfarrsaal, 
St. Barbara Ebersbach

xxx

Gemeindeverwaltung� 06028 / 97410
1. Bürgermeister
Michael Schüßler� 0151 / 19652254
2. Bürgermeister
Andreas Hein� 0173 / 9162707
Bauhof� 06092 / 5641
Notruf Wasserversorgung� 06092 / 821846
Notruf AMME Abwasserentsorgung 0160/96314441
Störung Kanalnetz� 06023/96690
Mehrzweckhalle� 06028 / 4195
Bücherei� 06028 / 974122
Schule� 06028 / 7431
Schule – Telefax� 06028 / 995530
Mittagsbetreuung Schule� 06028 / 995531
UndLos ElternChancen –
Rebecca Lang� 0151/54095177
Jugendbeauftragte
Paul Wendt� 0176 / 53654832
Dennis Schäfer� 0151 / 52213830
Jugendtreff
Jutta Maier� 0176 / 30685292
Notruf Feuerwehr und
Rettungsdienst� 112
Feuerwehrhaus� 06028 / 991933
Feuerwehr OT Ebersbach:
1. Kdt. Thomas Seitz� 06028 / 2180939
Feuerwehr OT Leidersbach:
1. Kdt. Benedikt Schüßler� 0162 / 2516246
Feuerwehr OT Roßbach:
1. Kdt. Markus Pfeifer� 0171 / 3800862
Feuerwehr OT Volkersbrunn:
1. Kdt. Jochen Diener� 0160 / 6360361
Notruf Polizei� 110
Polizeiinspektion Obernburg� 06022 / 6290
Rufnummern der Ärzte in Leidersbach
Allgemeinärzte
Jörg Frieß, Hauptstr. 118,
Allgemeinarzt� 06028/9791250
Zahnarzt
Zahnarztpraxis Agnes Cimander,
Hauptstr. 109� 06028/5533
Seniorenbeauftragter
Andreas Schmitt� 0160 / 94171076
Seniorenkreise – Ansprechpartner
Ulrike Kunkel� 06028 / 6703
Nachbarschaftshilfe:
Nachbarschaftshilfe:
Brigitte Müller� 0151/70803381
Strom:
bayernwerk AG� 09391/903-0
bayernwerk Stromversorgung� 0941/28003311
bayernwerk Störungsnummer� 0941/28003366
Gasversorgung Unterfranken GmbH: Betriebs-
stelle Untermain (Erlenbach)� 0931/27943
Störungsdienst:� 0941/28003355
Caritas-Sozialstation, Sulzbach� 06028/9778375
BRK-Service-Center
Miltenberg� 09371 / 947330
Geschäftsstelle Obernburg� 06022 / 6181-0
Bayerische Forstverwaltung
Joy Meyerhofer� 0172/1474283
Beerdigungsinstitut
Wegmann� 06021 / 23424
Bestattungen Brand –
Trauerhilfe mit Herz� 06092 / 4659999
Beratungsstelle für Senioren
und pflegende Angehörige
Miltenberg� 09371 / 6694920
Erlenbach a. Main� 09372 / 9400075
Internet unter Gesundheit und Soziales
www.seniorenberatung-mil.de
www.bd-untermain.de
Ökumenische TelefonSeelsorge –
anonym, kompetent,� 0800 / 111 0111
rund um die Uhr� oder 088 / 111 0222
Ökumenischer Hospizverein
Miltenberg� 06022/7093084
Gesundheitsamt  
LRA Miltenberg� 09371 / 501-523

Wichtige 
Telefonnummern Wohnen und Älter werden

in Leidersbach
Ältere Erwachsene – Best Ager – 
Junge Alte – Senioren
Zum nächsten gemeinsamen Babbel- und Spieleabend laden der AK 
Erwachsenenbildung Roßbach und der Seniorenbeirat Leidersbach 
ganz herzlich alle aktiven Seniorinnen und Senioren ein.

Datum: Dienstag, 24. Februar 2026
Uhrzeit: 18.00 Uhr
Ort: Dorfgemeinschaftshaus, Volkersbrunn

Wer mag, kann gerne eine Kleinigkeit zur Stärkung mitbringen.

SEN IOREN
aktiv
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Nachbarschaftshilfe

Spielenachmittag
Das nächste Treffen ist am

Donnerstag, den 19. Februar 2026
ab 14.00 Uhr
im Pflegeheim Leidersbach.

Herzliche Einladung an alle (auch Männer), die mit uns ein paar schöne
Stunden beim Singen, Spielen sowie Kaffee u. Kuchen verbringen möchten.

Wir freuen uns auf jeden von Euch.

Das Team der Nachbarschaftshilfe

Katholische Ki rchennachrichten

Gemeinsame Homepage des Pastoralen 
Raumes Elsenfeld:
https://elsenfeld.bistum-wuerzburg.de/

Eine-Welt-Kiosk in der Bücherei:
freitags von 17:00 – 18:30Uhr

Informationen für die 
Pfarreiengemeinschaft 
Maria im Grund

Pfarrfasching am 16. Februar im Pfarrsaal 
der St. Barbara-Kirche in Ebersbach!
Einlass ab 18:30 Uhr

Wüstentage sind keine mit Staub belade-
nen öden Tage. Liebe und Freude sollen 
uns durch die Fastenzeit begleiten. Und 
selbst wenn uns vieles auch in diesem Jahr 
nicht gelingt, so sind und bleiben wir doch 
auf dem Weg. Gehen wir achtsam mit uns 
um!� Gaby Bessen, In: Pfarrbriefservice.de

Pfarrbüro Leidersbach, Kolpingstraße 14
Bürostunden sind montags und donners-
tags von 9:00 Uhr – 11:30 Uhr
und dienstags von 15:00 Uhr – 17:30 Uhr, 
mittwochs und freitags geschlossen
Telefon 06028/1595, Fax 994280, E-Mail: 
pfarrei.leidersbach@bistum-wuerzburg.de
Das Pfarrbüro ist am Rosenmontag, 16.02. 
u. Faschingsdienstag, 17.02. geschlossen.

40 Tage Zeit
Die Fastenzeit steht vor der Tür. Das Aschen-
kreuz am Aschermittwoch als Symbol der 
Vergänglichkeit weist uns den langen Weg 
bis zum österlichen Halleluja. Jedes Jahr 
heißt es: ‚Kehrt um!‘
Wir haben 40 Tage Zeit, die Wüstentage 
unseres Lebens zu reflektieren und in ei-
ner Innenschau tiefer zu sehen und mit 
mehr Stille zu hören, was das ‚Umkehren‘ 
für jeden von uns bedeuten kann.
Umkehren heißt, die Perspektive wechseln, 
eine neue Sicht auf uns und unser Leben 
zu riskieren. Hin und wieder werden wir in 
den Oasen unseres Alltages ankommen, 
innehalten und Kraft schöpfen, damit wir 
unseren Weg fortsetzen können.

Missionsgruppe
Der Weltladen in der Bücherei 
ist jeden Freitag von 17 bis 
18:30 Uhr geöffnet. Außerhalb 
der Öffnungszeit rufen Sie gerne bei He-
lena Opolka (06028/8946) an, wenn Sie 
im Weltladen einkaufen möchten.
Beim Seniorennachmittag zu Fasching 
wurde in Volkersbrunn fair gehandelter 
Bio-Kaffee gekocht. Wir bedanken uns 
herzlich.
Am 27. Februar, 16 Uhr treffen sich die 
Firmbewerber im Weltladen, die sich für 
den Fairen Handel interessieren. Wer noch 
dazu kommen möchte, ist natürlich ger-
ne willkommen.
Schokolade aus dem Weltladen schmeckt 
herrlich fair!


